
 

 

Zum Thema der Tagung 
 

Zitate lassen sich als mit Sinn behaftete, 

wörtliche oder inhaltliche Übernahmen aus 

einem wieder erkennbaren Ganzen definie-

ren. Sie finden primär in Texten Verwendung, 

sind aber auch in anderen Medien wie Bil-

dern oder in der Musik anzutreffen. Dabei 

sind unterschiedliche Kulturen des Zitierens 

erkennbar, denn je nach Inhalt, Adressaten-

kreis und Verwendung in einem bestimmten 

Medium erfüllen Zitate verschiedene Funktio-

nen und werden in unterschiedlicher Form 

wahrnehmbar gemacht. Die Tagung widmet 

sich im interdisziplinären Zugriff dem Zitat im 

Mittelalter. Gemeinsam sollen die Diskurse 

und Praktiken des Zitierens analysiert sowie 

diskutiert werden, um die heterogenen 

Zitatkulturen der Epoche schärfer als bislang 

zu definieren und hinsichtlich ihrer medialen 

Erscheinungsformen zu profilieren. 
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Tagungsprogramm 
 

Donnerstag, 8. November 2018 
 

9:00 Uhr Komiteesitzung  (intern) 
 

13:30 Uhr Begrüßung 
 

 
 

Moderation: Peter Schmidt 
 

 
 

14:00 Uhr  

Evina Steinová (Pontifical Institute of Medi-

aeval Studies, Toronto) 

The oldest methods of citation-marking in the 

Latin West 

 

14:45 Uhr  

Martina Hartmann (Monumenta Germaniae 

Historica, München) 

Zwerge auf den Schultern eines Riesen? Frutolf 

vom Michelsberg und die Bamberger Weltchro-

nistik des 11. / 12. Jahrhunderts 
 

 
 

15:30 Uhr Kaffeepause 
 

 
 

Moderation:  Alessandra Beccarisi 

 

16:00 Uhr  

Marc-Aeilko Aris (Ludwig-Maximilians-Uni-

versität München) 

Zitate und Selbstzitate bei Albertus Magnus 

 

16:45 Uhr 

Susanne Köbele (Universität Zürich) 

„Revocatio revocationis“. Selbstzitate bei 

Meister Eckhart 
 

 
 

 

Moderation: Sabine Griese 

 

19:00 Uhr 

Öffentlicher Abendvortrag (Augusteerhalle 

der Bibliotheca Augusta) 

 

Frieder von Ammon (Universität Leipzig) 

Zur Zwiesprache bereit. Mittelalterliche Zitate 

in der Gegenwartsliteratur 

 

(Im Anschluss gemeinsames Abendessen der 

Referentinnen und Referenten sowie des Ko-

mitees.) 
 

 

 

 

Freitag, 9. November 2018 

 

Moderation:  Claudine Moulin 

 

9:00 Uhr  

Isabelle Draelants (Institut de recherche et 

d’histoire des textes, CNRS, Paris) 

„Sub eisdem verbis abreviatis ut facilius in 

componendis libris auctoritates sic pate-

rent“. Citer les autorités dans les encyclo-

pédies du 13e siècle 

 

9:45 Uhr  

Florian Hartmann (Rheinisch-Westfälische 

Technische Hochschule Aachen) 

Scharniere einer Zitatkultur:  Zitate in den 

und aus den artes dictandi des späten Mit-

telalters 
 

 
 

10:30 Uhr Kaffeepause 
 

 

Moderation:  Michael Klaper 

 

11:00 Uhr  

Charles Atkinson (Ohio State University) 

Direct and Indirect Citation in Early Medieval 

Treatises on Music 

 

11:45 Uhr  

Klaus Niehr (Universität Osnabrück) 

Herbeizitiert. Aneignung und Multiplikation 

des Heiligen in den Bildkünsten des späten 

Mittelalters 

 

 

 

 

 

 
Die Teilnahme ist kostenlos. Um eine An-

meldung bis zum 31. Oktober 2018 unter 

forschung@hab.de wird gebeten. 


